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Hotel Bristol Berlin erfindet sich neu

Das Hotel Bristol Berlin renoviert all seine 301 Zimmer und Suiten.

Die ersten 50 Zimmer zeigen sich nun im neuen Look / Foto: Hotel

Bristol Berlin

Die ersten 50 Zimmer des Hotel Bristol Berlin zeigen sich in neuem Glanz: Inspiriert sind

sie von den Britischen Goldenen 20er Jahren und zeigen eine Mischung aus

zeitgenössischem Komfort und zeitloser Ausstrahlung. Die übrigen Zimmer und Suiten

sollen in den kommenden Monaten folgen.

Seit seiner Gründung im Jahr 1952 hat das Hotel Bristol Berlin seinen Ruf für Eleganz

bewahrt. Insgesamt verfügt das Haus über 301 Zimmer und Suiten. Die nun renovierten

Zimmer, beeinflusst von der Lebendigkeit der Goldenen 1920er Jahre, verleihen dem

modernen Design eine ästhetische Note und zollen der reichen Geschichte des Hotels Tribut.

Neben den Zimmerrenovierungen soll im Mai eine neue Brasserie eröffnen. Gäste können

sich hier in einer Mischung aus levantinischer und europäischer Küche in entspannter

Atmosphäre verwöhnen lassen.

Das Hotel entwickelt sich weiter, um ein ?neues Berlin? an der Schnittstelle zwischen dem

Modemittelpunkt der Stadt und der neuesten Gastronomie-Szene zu gestalten. Man will

Raum und Erlebnisse für Gäste und die Nachbarschaft mit einer ähnlich kreativen und

dynamischen Denkweise schaffen. Das Hotel setzt sich dafür ein, kluge Entscheidungen zu

treffen, die verantwortungsbewussten Konsum fördern und Potenziale aufdecken. Der neue

?Open Arthouse?-Geist steht allen offen und begrüßt auch frische Geister aus dem Start-up

Bereich sowie die lokalen Charlottenburger und feiert die Vielfalt an Talenten und

Innovationen.


